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No . 7 . Montag den 9 . Januar 1860 »

AuSzug aus den Beschlüssen des GemeinderatheS zu Wiesbaden ,

. twfofc L#i <*! : inrt Sitzung vom 7 . December 1859 .
T>'i Gegenwärtig : Sämmtlrche Gemeinderathsmitglieder .
1 1683 — 1694 ^ Erledigung verschiedener Mobilienversicherungen .

1. I69L Das Rescript Herzog ! . Justizamts vom 3 . I . M ., die Bildung des
Schwurgerichts pro 1860 betr . , worin mitgelheilt wird , daß Donnerstag
den 8 . 1. M . Vormittags um 10 Uhr die Wahl der Candidatm vorgenommen
werden soll , gelangt zur Kenntniß der Versammlung .
A 1696 . Desgleichen das Einladungsschreiben des Vorstandes des Vereins
für Naturkunde vom 1 . l . M zu der am Sonntag den 11 . December Vor »
mittag 11 Uhr im Museumssaale stattfindenden Generalversammlung .
u 1697 . Ebenso das Dankschreiben des Centralcomites für die Schtllerfeier
^ >m 30 . v . M ., str die vom Gemeinderathe hiesiger Stadt sowohl in
Betteff der Pflanzung einer Schillerlinde , als der Veranstaltung eines Fackel¬
zuges dem Centralcomite gewährten Unterstützung .

1698 . Auf Vorlage der Hauptconsignation der Handwerksrechnungen
über die in dem Waisenhaus « vorgenommenen Bauveränderungen wird das
über die Accordpreise entstandene Plus von 17 fl . 45 fr . nachträglich ge -
nehmigt .

.. .
16 ?9 -

l
ber Hanptconsignation der Handwerksrechnungen

über die bet Pflasterung eines Trottoirs in der oberen Wtlhelmstraße vor -
gekommenen Arbeiten wird das über die Accordpreise entstandene Plus von
11 fr 27 fit . nachträglich genehmigt .
. - 4700 . Die am 6 . I . M . nochmals stattgehabte Vergebung des pro 1860
der der Unterhaltung der Straßen und des Sttaßenpflasters hiesiger Stadt
vorkommenden Fuhrwerks wird auf das Vorletzt gebot des Conrad Bott
ad 995 fr genehmigt .
' 17 ?? dE mit Jnscript Herzog ! . Polizeidirection vom 15 . v . M .
»um Bericht anher mttgetbeilten Gesuche des Stuccaturs Jacob Walther
von hier, , um Erlaudn -ß zur Errichtung eines Privatschießstandes in seiner
im Galgenfelde belegen en Kiesgrube , soll berichtet werden , daß von hier aus
gegen die Genehmigung desselben nichts zu erinnern gefunden worden ist .

1703 . Auf das Gesuch des Tünchers Karl Häuser von hier , um käuf¬
liche Ueberiasfung von 15 Ruthen 12 Schuh städtischer Grundfläche zu einem
Bauplatze , auf dem Heidenberg zwischen der Schachtstraße und der ver¬
längerten Schwalbacherstraße belegen , wirb auf Grund des feldgerichtlichen
Gutachtens befchloffen , dem Gesuchsteller , vorbehaltlich der Zustimmung des
Burgerausschusses und des Bezirksrathes , die begehrte Fläche zu 12 fl . per
Ruthe käufl ch abzutreten .

" Bezüglich der won dem Gesuchsteller erbetenen leihweisen Ueberlaffung einer
an diele Grundfläche anstoßenden gleich großen Grundfläche zum Trocknen
und Brennen von Lehmpetnen wird sodann befchloffen , demselben zu eröffnen ,
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daß es ihm überlassen bleiben müsse , mit den Pächtern der fraglichen Par ,

« ° m 26 . » , d >. B ° .

uühren betr . , wirb beschlosien , znr gutachtlichen Aeußerung über dichn

Gegenstand in den Herren Meckel , Querfeld und Weygandt eine

eomtmKtoi ^ ju
bestellen .

Verwaltungsamts vom 1 . l . M ., die Prü¬

fung und das Aichen der Gasuhren betr . , wird beschlosien , den Herrn Bau

accesfisten Moritz zu ersuchen , den Lerrn MnKuiten Krause

, ,ir schleimigen Erledigung der Commissionöauflage auszufordern , und alsbald

m ' tzutbcilen , in welcher Weise derselbe dieser Aufforderung uachgekommen ,

und wenn der Nich - Gasvmeter von der Commission hternächst nchtig befunden

iwrden zum Zwecke der Erlassung der Bekanntmachung Lenntmß za geben .
'

S Wb * d,S ° ° m 20 » W di -

Aversionalauantitäten für den Privatconsum an Wein für die WeMhandler

und hiesigen Producenten betr ., wird beschlosien , die Anträge deS Acciseamts

17VL Zu dem mit Jnscript Herzog ! . Perwaltungsamts vom 2 . l . M .

zum Bericht anher miigetheilteu Gesuche des Balletmelsters 3 “ ^ " Stnaat

dahier , um Erlaubniß zur Ertheilung von Tanzunterricht in hiesiger Stadt

soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die Genehmigung desielben

■W N ° b - . i U » ; « W . n

Betreffes , soll Herzog ! . Verwaltungsamte unter dem Bemerken zur Ent -

Leibung vorgelegt werben , baß von hier aus gegen bte Genehmigung des -

• — & Schm « ° ° °

tzitt um Gestattuiig des Antritrs des angebornen Bürgerrechtes IN hiesiger

W » l . WM " ° ° m - 0 » . Ä

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuch des Rentners Alexander Wagen -

^ eim von Stockholm , dermalen baluer , nm Gestattung des ferneren tem¬

porären Aufenthalts in hiesiger Stadt soll Gmehm .gung b - antragt w
^

btn .

1723 Das Gesuch bes Joseph Alphous Broussin aus Napoleon Satt

Leu Taverny , Canton Montmorency , Arrondisiement Pontorse , Departement

der Seine und Oise in Frankreich , um Ertheilung der Znstch ^ unq baß er

nach erlangtem Staatsbürgerrechte als Burger m die hiesige Stabtgemembe

aufgenommen
des

'
Rentners Simon Emanuel aus London ,

um G - stattung des temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt für sich und

seine FamUie , welches v ! n dem Bürgermeister unterm 28 . v . M . berHerz ^
Polizelbirection unter bem Anträge auf Genehmigung bereits zur Entsch

. düng vorgelegr worben ist , ertheilt der Gemernberath nachträglich feine

0
^ 726

^
D

^
as Gesuch des Kunstgärtners Johann G - org Klei »

^
von Schier -

stein , zur Zeit dahier , um Aufnahme als Burger in die hiesige Stadtgememd ,

Gesuche um Gestattung des ferneren temp orären Aufenthaltes in hie ,

staer Stabt für sich unb ihre Familie » von Seiten :

1727 des Max Buch von Königshofen , Amts Idstein ,

1728 bes Georg PH . Hankammer von Hettenhain , A . L ^ Schwalbach ,

1730 . ber Wilhelmine Ender ! c von Hachenburg ,
« 738 bfa Schreineraesellen Christian Ebenau von Runkel ,

tn $ $L der Gg
^

Wüh . Schwarzel Wwe . von Langschied , A ^ Schwalbach ,

1740 , des Weingärtners Sebastian Horne von Oberwalluf , A . Eltville ,



1741 . des Steinhauergehülscv tzpb . Potrhvon Geisenheim , A . Rüdesheim ,
werden bei Woblverbalten für die Tatter eines weiteren Jahres genehmigt .

Nachfolgende Gesuche um Gestattung des ferneren temporären Aufenthalts
tt hiesiger Stadt für sich und ihre Fcmnlien , als :

1731 . des Peter Weiß von Esch , Amts Jdfiein , \
tr >1733 . des Schreiners Wilh . Würz von Zorn , A . Langenfchwalbach ,
y 1736 . des Philipp Roth von Eschelbach , Ämts Montabaur ,
werden bei Woblverhalten und unter dem Vorbehalte , daß die Bittsteller
in ihren dermaliaen Dienstverhältnissen verbleiben und weder sie selbst , noch
ihre Ehefrauen Geschäfte auf eigene Hand dahier betreiben , für die Dauer

eines weiteren Jahres genehmigt .
1732 . Zu dem mit Jnscript Herzog ! . Polizeidirection vom 18 . v . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche d,es Gelbssießers Wilh . Brett¬

mann von Ddlbert im Regierungsbezirk Düsseldorf , dermalen dahier , um

Gestattung des ferneren temporären Aufenthalts in hiesiger Stadt für sich
und seine Familie , soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die Ge¬

nehmigung desselben , unter dem Vorbehalte jedoch , daß Bittsteller in seinem
seitherigen Dienstverhältnisse verbleibe , nichts einzuwenden ist .

1737 . Zu dem mit Jnscript Herzog ! . Verwaltungsamts vom 29 . v . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche der Elisabeth « Quirein von Diez ,
um Gestaltung des ferneren temporären Aufenthaltes i» hiesiger Stadt zum

Zwecke des Betriebs einer Seiden - und Shawl - Wascheret , soll berichtet
werden , daß von hier aus gegen die Genehmigung dchelben für die Pauer
eines weiteren Jchres nichts zu erinnern gefunden worden ist . , no (bhp

Wiesbaden , den 5 . Januar 1860 . Der Bürgermeister .

__ _______________
Fischer .

Widerruf .
Die auf den 10 . d . M . in das hiesige Rathhaus anberaumte Immobilien -

Versteigerung der Johann Philipp Müller Eheleute von Wehen findet
nicht statt .

Wiesbaden , den 7 . Januar 1860 . Herzgl . Nass . Landoberschultheiserci .

23 $        Westerhurg .

Bekanntmachung .
‘

Das Resultat der am 5 . v . M . stqttgehabten Wahl vvn 4 Gemeinde¬

vorstehern und 24 Bürgeransschußinitgltedern in der zweiten
Abtheilung der Wahlberechtigten hiesiger Stadt wird hiermit zur össent -

lichen Kenntntß gebracht .

Zu Gemetn - evorsteherv wurden gewählt , bezw . wieder gewählt : die

Herren Maurermeister Querfeld , Oecouom Georg Thon , Badewirth Heinrich
Ludwig Freytag und KausmgynHrt ^ rjch .Wssh ^ lm Käsebier .

Zu Mitgliedern deS BürßerauSschussei wurden gewählt , bezw . wieder

gewählt : die Herren Maurermeister Philipp Birk , Oeconom ? acob Blum ,
Kaufmann Wilhelm Eichhorn , Seilermeister Wilhelm Erkel , Schreiner -

meister Karl Fauser , Kaufmann Philipp Fehr , Weinhändler Philipp Göbel ,
Ziegelfabrilant Georg Hahn , Posamentirer Eduard Kalb , Oeconom Andreas
Daniel Kimmel , Schneidermeister Friedrich Knefeli , ldaufman » Louis

Krempel , Buchhändler Christian Limbartb , Uhrmacher Karl Mahr , Schrei -

nermeister Jacob Mombergrr , Tapezierer Louis Nicol , Wirth Jacob PothS ,
Kaufmann Adolph O .» erfttd , Goldarbeitcr Daniel Rehr , Jnstitutsvorsteher
vr . Schirm , Drehermeister Wilhelm Sternitzki , Feldgerichtsschöffe Ehr .'

Weil , Scklossermeister Heinrich Weiß und Schremermoistcr Jacob Wrygaudt .

Wiesbaden / den 7 . Januar 1860 . Der Bürgermeister .

Fischer .



' ' ' ■*4 • -ittfA tot IfCi
Bekanntmachung .

Das für das Jahr 1860 festgesetzte Gewrrbsteuer - Kataster der Stadt¬

gemeinde Wiesbaden liegt von heute an während acht Tagen zu Jeder¬

manns Einsicht auf dem Nathhause offen . - >

Es wird dies nach Vorschrift des 8 19 des Gewerbsteuergesetze - r mit

dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht , daß Beschwerden wegen unrichtiger

Besteuerung innerhalb dieser 8 Tage bei der hiesigen Burgermelstere .

mündlich xu Protocoll oder längstens binnen 3 Wochen nach dem ersten

durch das Verordnungsblatt bekannt gemachten ErhcbungStermme der

Herzoglichem Finanzcollegium schriftlich vorzubrmgeu sind . Alle später

vorgebrachten Beschwerden können nach 8 - 21 des Gewerbsteuergcsctzes keine

Berücksichtigung mehr finden .

Wiesbaden , den 6 . Januar 1860 . Der Bürgermeister .

OH ___

Bekanntmachung .

Die anderweite Besetzung der Dienst -
‘

. -! i - ■ ■
stelle eines Accffe - Einnehmers für die

Stadt Wiesbaden betr .
" ’

Die Dienststelle eines Accise - Einnebmers für die Stadt Wiesbaden ist dem¬

nächst anderweit zu besetzen , und wird dies mit dem Anfugen öffentlich be¬

kannt gemacht , daß diesenigen Personen , welche sich um diese stelle b « verben

wollen , ihre Gesuche innerhalb 10 Tagen bei dem Unterzeichneten schriftlich

einzureichen , und sich innerhalb dieser Frist über ihre Qualification zur Führung

dieser Dienststelle genügend auszuweisen haben .

Wiesbaden , den 9 . Januar 1860 . Der Bürgermeister .

. ä , ■ Ftsw er .

Bekanntmachung .
1 ■

Heute Montag den 9 . Januar l . I . Morgens lO Nhr werden W dem

Dotzheimer Gemeindewald - Distrikt Weisenberg H - Theil :

7235 Stück gemischte Wellen und

Mittwoch den 11 . Januar l . I . Morgens 10 Uhr in dem Dotzheimer

meindewald -Distrikt Weisenberg 1. Theil : i

1 ) 106 K . efernstämme , 2539 Cublkfuß , %r. >

2 ) 16 Klafter Kiefernholz und r dmi ai

3 ) 1050 Stück kieferne Wellen -m . nnl ^
' lrllA

an Ort und Stelle versteigert .

Dotzheiu », den 4 . Januar 1860 . u : . Der BiwgeMkisicr .

ri Hartmann . , „7

Bkkanntmachung . , .. 7 ;
'
!

‘J , .

Donnerstag den 12 . Januar l . I -, Morgens 10 Mr anfangend , kommen

in dem Frauensterner Gemetndewald , Distrikt Doppel 2r Theil ,

40 Klafter buchenes Holz und . •- nv . y .i

6500 Stück buchene Wellen

nochmals zur öffentlichen Versteigerung cS

"
Frauensteiu , den 5 . Januar 1860 . Der

Bürgermeister
.

260

Marx ,
Gerichtsvollzieher .

Zufolge Auftrag « des Herzog ! . Justiz - Amtes dchier vom 21 . December

werden Dienstag den 10 . Januar , Nachmittag - 3 Uhr , m «f dem M « » dabier

zwei Pferde und Chaise öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 7 . Januar 1860 .
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Heute Montag den 9 . Januar , ,'
Borwittags 10 Uhr ,

Holzversteigerung im Hühner Gemeindewald , District Lichtenwald . ( S . Tgbl . 2 .)
V

Nachmittags 3 Uhr ,

Aeckerverpachtung des Heinrich Reinhi Wilh . Blum , in dem Rathhause dahrer .

( S . Dgbl . 6 . ) | j | | V

Ackerversteigerung der Geschwister Hofmann , in dem Rathhause dahier . ( 'S ».

Tägbl . 5 . ) —

Dienstag den 10 . d . Mts , Nachmittags 2 Uhr , wird die Beifuhr von

fünf großen Ruthen Kiesschrotteln in der Halle unter der neuen Colonnad «

öffentlich veraccordirt . ir >Bo ti ,
Wiesbaden , den 7 . Januar 1860 . Die Curhausverwaltung , 387

Die Accker - Verpachtnng der Phl . J . Hah n Wittwe hat d ^ Genehmigung

erhalten . Phl . I . Hahn Wittwe . 26t

Nunmehr ist vollständig geworden und durch alle Buchhandlungen des

In - und Auslandes zu beziehen : imkttpw
" 1,5 3nda

Rothschilds Taschenbuch für Kaufleute .

Das Ganze der Handelswiffenschaft in gedrängter Darstellung enthaltend .

Suebeute , gänzlich umgearbeitete und vermehrt « jHuflag « .

Herausgegcben von Professor I . Odenthal .

33 Bogen . Geh . 2 fl 42 fr . In eleg . engl . Etnbande3 fl . 18 fr .

In diese gänzlich umgearbeitete Auflage find zum ersten Male die durch

das neue Müttz - , Maß - und G «wichtssystem üngetrettnew Veränderungen

ausgenommen worden : ein höchst werthvoller und wichtiger Bestandtheil , der

M durchweg allen ähnlichen meist viel theureren kaufmännischen Hand -

hüchern abgeht . — Weiterhin erfuhren die Abschnitte über Waarenkunde ,

HaudelSgrographie , Wechsel , kaufmännisches Rechnen , Correspovdeuz
and Buchhaltung theils vollständige Umarbeitungen , thcils bedeutende Zu¬

sätze und Verbesserungen . uchiiG W tt
262

Vorräthig in der ,

                             L. Schellenberg sehen Hof - Buchhandlung .

'Ctmcert - Änzeige .

Der Unterzeichnete beabsichtigt im Monat Januar 1860 im großen Saale

des Gasthauses zum Adler unter gefälliger Mitwirkung der Fräulein Tipka ,
des Herrn Simon und Schreiber ( Pianist ) , , sowie einiger seiner Herren
College » eine musikalische Soiräe zu veranstalten , und ladet hierzu

ganz ergebenst ein . Außer der circulirenden Liste liegen noch Listzn in der

L . S ch elle noerg
'
schen Hof - Buchhandlung , sowie in der Wagver

' schen

Musikalienhandlung zum gefälligen Unterzeichnen bereit . „ 17' ‘
\ \ Grimm , Violoncellist . 263

Junge Damen
'

vvn 12 ~ di Jahren können in einer schon bestehenden
Nähscbule bei einer gebildeten Familie Ausnahme finden , worin im

Weipnahen uyd allen sonstigen weibl . Handarbeiten Unterricht ertheilt

wird . Unterrichtsstunde ^ Morgens von 9 — 12 Uhr . Honyrhr Mouat 1 st . M fr .

Näheres in der CMed . d . Bl . . ..
264

CS Ist wegen Abreise ein Platz in der ebsten Rangloge abzugeben .

Näheres in der Cxped . d .
131112r <dIon 231



Im Bibliographischen Institut i« Hildburghausen erscheinen auf
Subscription folgende fl

neue Pracht - Ausgaben der achten Luther - Vibel :

i .

HausBibel .

In groß Octav - Format und durchaus neuer , die früheren Ausgaben
wett an Schönheit des Drucks , Papiers und der Illustrationen übertreffen «
der Ausgabe . Der Text , welchem Luther ' s Uebersetzung gewissenhaft zu
Grunde gelegt ist , hat durch seine unübertroffene Klarheit , Verständlichkeit
und Treue in allen ächt evangelischen Kreisen den Vorzug vor anderen Welt
texten

" ’ ’ ■*

Dies « für Familie « - Andacht würdigste , sowie zur Gabe für Confir -

Mandc « g « »ignetste lutherische Bibel erscheint mit den Apogryphen
in 20 Lieferungen mit 50 schönen Stahlstichen ,

ohne die Apogryphen

' dUifhtH1 17 Lieferungen mit 42 Stahlstichen ,
jede Lieferung zum Preis von nur

4

18 Kreuzer rhein .

und gelängt bis Ostern schon vollständig in Besitz der Subscribenten .

S Altar
"

Bibel .

In Folio - Format , vollkommenster typographischer Ausstattung und

mit » 0 wirklichen Pi eisterwerken der Stahlstechkunst geschmückt . $ ex

Text ist der unveränderte Urtext von Luther ' s eigener Revision ( 1545 ) und

ist mit einer großen Anzahl von Parallclstellen bereichert . Es ist diese die

einzige Ausgabe , welche das unverfälschte Bibelwerk in einer den An¬

forderungen des Geschmackes und der Kunst angemeffenen und des kirch¬
lichen Altars würdige « Pracht wirdmibt .

- < Di « Mtar - Btbel erscheint mit den Apogryphen -

in 50 Lieferungen mit 50 prachtvoLeiu Slshlstich ^ n ,

ohne die APogryphe « ■£ ■ 1 * 17 SIxJvPlKJ

Sici,s in 45 Lieferungen mit 45 Stahlstichen , ill nT

jed « Lieferung zum PreiS von nur

27 Kreuzer rhel ^ I "
^

'
.

noin

und wird binnen einem Jahre zu Ende geliefert .

n Nur Subskribenten erhalten mit der letzten Lieferung der einen wieder
anderen Ausgabe das schöne Kpnstblatt nach Leonard » da Vinci :

Pas heilige Abendmahl
in einem großen gelungenen Stahlstich als eine kostenfreie Zugabe .

Probe -Exemplare sind in allen Buchhandlungen vorräthig . Snbsrrl -

heyten - Sammler genießen bedeutende Vortheile .
'

AM
-

M « sMcribirt in Wiesbaden bei Schellenberg ,

Kreidei , Roth , Ritter und Limbarth . . Y, 159



Friedrichstraße No . 16 ist trocknes buchen Scheitholz das Klafter zu
24 fl . zu haben . 265

, Römerberg Ro . 37 stehen mehrere ein # und zweithürige Kleiderschrauke
zu verkauseu .                . 98

Einige neue spanische Wände sind xu verkaufen .
269      __C . Leyendecker & Comp .

- 5 Folgende Gegenstände sind zu verkaufen : ein schönes Kanape , ein Binder
Zulegtisch , nußbaumen , eine 1 -/ - schläfige lackirte Bettstelle , ein großer
Spiegel mit Goldrahme , eine Seegras - und Rosthaar - Matratze .
Wo , sagt die Exped . d . Bl . 95

. 1 (I 1, | i, , । | . ........ ,■ ■;---------------------
Gefunden ein weißes Taschentuch in der kathol . Kirche am Donnerstag

Abend . Abzuholen gegen Einrückungsgebühr Friedrichstraße No . 28 . 266

Eine blaue Kinder - Kaputze , oben weiß benäht und mit weißen Glock -
chm , ist abhanden gekommen . Demjenigen , der darüber Auskunft geben kann ,
eine Belohnung in der Exped d ^ Bl . 267

93erlaufen
~

eine schwarze Dachshnndin mit braunen Abzeichen . Der Wiederoringer
erhält eine Belohnung Taunusstraß « No . 33 . 268

Verloren
eine Haarbroche Eck der Louisen - und Marktstraße . Der redliche Finder
erhält « ine Belohnung Louisenstraße No 6 . 269

Verloren am 5 . Januar
an einer ungefähr 2 Zoll langen goldenen Kette ein stählernes Siegel
t» Goldfassung , die eine Seite das Wappen , die andere den verschlungenen
Namenszug enthaltend , nebst zwei Medaillons von Cristall .

Eine gute Belohnung wird dem Ueberbringer in der Exped . dieses Blattes

verbrochen .
. . . .  270

HteÜen - Gesuche .
Ein Mädchen Don guter Familie , »selches in allen häuslichen Arbeitest

wohl erfahren ist , sucht eine Stelle als Hausnmdchen odbs bei einer kleinen
Familie als Mädchen allein , steht aber mehr stuf gute Behandlung als auf
grüßen Lohst . ' Näheres MaÜetgaffc No . 1 im Hinterbau . 271

Ein reinliches Mädchen , welches Küchen - und Hausarbeit gehörig zu ver -
rickteu versteht , tont gesucht , um gleich einzutreten in dem neugebauten
Hause No . 29 der Nöderflraße gegenüber . 272

Eine Köchlst , welche eistir Küche vorstehen kann , sucht eine Stelle . Das
Nahete in der Exhed . d . Bl . 273

Ein braves Mädchen sucht eine Stelle ckls Hausmädchen und kann gleich
klntteten . Das Nähere in der Exped . d . Bl . 274

Ein reinliches Mädchen , in der Küche erfahren und mit guten Zeugnissen ,
wird in einer kleinen Haushaltung gesucht . Bei wem , sagt die Exped . 275

Wilhelmstraße No . 7 im Sten Stock wird eist gewandtes Zimmermädchen ,
welches nähen kann , sogleich gesucht .

'
276

Ein chM >ls Möttatmädchest wild gesucht Conneubergetthor 5 , rechts im
etsten Stock . 245

.71 « ine gesunde Schenkamme sucht einen Dienst und kann sogleich eintreten .
Näber « der Erped . d . Bl . “

, , ; > (    222
fl . liegen bis zu Anfang Februar gegen doppelte gerichtliche Sikber -

heit zum Ausleihen bereit . Wo , sagt die Exped . 224



Für eine Familie wird eine Wohnung von 10 — 15 Zimmern zu wieHen
gesucht . Näheres in der Exped . d . Bl . 248

Fortgesetzt « Marktstrafie No 27 ist ein freundliches Giebelzimmerchcn
nebst 1 oder 2 Mansarden bis 1 April zu vermiethen . Auch wird dasselbe
auf Verlangen möblirt abgegeben . » KUrrrusf auan •>, 277

Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

ffrMß 1 ) Brod .
4 Pst . « rmischtbrod ( halb Koggen - halb Weißmehl ) , bei PH . Ätmmel , A . Schmidt u .

ÖC Schöll 28 ft . r
”

3 „ ditto bei F . Kimmel u . H . Müller 15 fr ., May 14 fr .
2 „ ditto bei H . Müller 10 frj3Jrtftt <Öfö3 . Sanan . nia rtadnufajid

„ ditto bei Hildebrand , Marr u . Schweisgut 12 , May vj fr .
4 „ Tchwarzbrvd allg . Preis ( 50 Bäcker und Händler ) : 13 fr . — Bei A . Machen¬

heimer u . Saueresstg 12 fr , Dietrich , Ä . Müller u . Schöll 14 fr .
3 * ditto bei Acker , Burkart , Fausel , Finger , Flohr , Freinsheim , Gläßner ,

Matern , H . Müller , Petri , Ramspott , Reinhard , Ritter , Schellen -
berg , Schirmer , K . Schmidt , Schramm , Strittet u . Weitz 10 fr .,
Mai 9J fr . if «

"
ira '

2 „ ditto bei Brand , Hippachfrn . Marr 7 fr .
4 , stvrnbrod bei Fischer , Kadesch , Mai u . Wagemann 12 fr . -'J ? a ; r ' ■’J anh

Weißbrod . a ) Wasserweck für 1 fr . haben das höchste Gewicht zu 5 Loth : Berger ,
Dietrich , Finger , Fischer , Hiypacher . Junior , F . Kimmel , Mal -
daner , A . und F . Machenheimer , A . u H . Müller , Saueresstg
A . Schmidt , Schöll , Schweisgut , Scheffel und Westenberaer ,

'
k>) Milchbrod für 1 fr . haben das höchste Gewicht zu 4 ssvth : Berger ,

Dietrich , Finger , Fischer , Hiypacher , Junior , F . Knnmel , A .
und F Machenheimer , A . und H . Müller,

' Maldaner , Sauer¬
esstg , A . Schmidt , Schöll , Schweirgut , Scheffel und Westenberger .

*

i

i
i

1

i

i

2 ) M e h l n » » 110

1 Mltr . Ertraf . Vorschuß allg . Preis : 16 st — Bei Kadesch 14 st. , Hahn 14 st. 56 fr . ,
Koch , Jäger , Wagen, « m und Walther 15 st. , Philippi u . Werner 15 st. 30 fr .,
Rosenthal 16 ft . 10 fr .

1 „ Feiner Vorschuss allg . Prei « : 14 st . — Bei Kadesch u . Werner 13 st. 30 fr . ,
11Hahn 13 st . 52 fr ., Bögler 15 st., Rosenthal 15 st . 50 fr .
1 „ Waizrnmevl allg . Prei « : 12 st . — Bei Kadesch 11 ft . , Werner 11 ft . 30 fr . ,

Hahn 12 ft 52 fr , Wagemann 13 ft , Bögler 13 ft 30 fr .
1 „ Roggenmehl allg Preis : 8 ft , 30 fr . — Bei Hahn und Wagemann s ft .,
naniaH ia ^ (et 10

„ x » , . . . ffr narftr
3 ) Fleisch

i Pfd . Ochsenfirisch allg . Prei « : 17 fr . - Bei I . u . M . Bär 15 fr ., K . tzstieS iftjfr .
Kudfleisch bei Meyer 14 fr 1 V1 «

1 „ Kalbfleisch allg . Preis : 14 ft . — Bei K . Ries 12 fr . , Blumensckeick , Bücher ,
Seiler u . Weidmann 13 fr , Frentz jun ., Scheuern , ann , Jps . Weidmann

'
und

Weygandt 15 fr , Hertz 16 fr . .;><• ,/ /
Hammelfleisch allg . Preis : 15 ft . — Bei EdingShausen , Frentz jun . , . Hertz,

Hee «, Sh . Ries , Seebold , Schramm u . Weygandt 16 fr . , Hirsch , SchnaaS , Thon ,
Weidmann u . Weidig 14 fr .

Tchwrinefltisch allg . Preis : 17 fr . — Bei Eron , Frentz jun , Haßler , Hees , Hertz ,
K . u W . RieS , Schipper , Seebold , Seewald , Seiler , Stnber u . Schramm 18 fr .

Dörrfleisch allg . Preis : 26 fr . — Bei Bücher 28 fr . , .
Spickspeck allg . Preis : 32 fr . — Bei Schlidt 28 fr .
Strerenfett allg . Preis : 24 fr . — Bei Meyer u . K . Ries 20 fr . , Blumen¬

schein , Hertz , Hee «, SchnaaS , Jos . Weidmann u . Weidig 22 fr . IlM
Eichweineschniolz allg . Prei « : 32 fr . — Bei Thon 26 }fr . , Blumezstcheio ,

Frentz jun ., Frentz sei, ., Nicolai , K . RieS , Schlidt u . Weidmann 28 fr ., Bücher ,
Hassler , Hee «, Hertz , D . Kimmel , Meyer , SchnaaS , Stuber , Jos . Weidmann und
Weygandt 30 ft .

■ . : : a
Bratwurst allg . Prei « : 24 fr . — Bei Frentz jun ., Hertz , Schna « u . Stuber 22 fr .
Hebet - »der Blutwurst allg . Preis : 14 fr — Bei B >ing «ha » sen , Hee « und

Schipper 12 fr ., Lron u . Renket 16 ft ,
..... ■»•—»— ■ ■■» ■■■ ■!

■/ , i i -. c,, . «i « ■
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Montag

JLjtcbt *ichy Stenograph ^

Heute Montag den 9 . Januar Abends 6 ' / , Ubr 208
! i » - em großen Sa <tl - - es Theatergebäudes

Vierte Quartett - Soiree
der Herben Baldenecker

, Scholle , Wagner und Grimm .

Programm .
1 ) Quartett von Haydn . ( G dur . )
2 ) Quartett von Mozart ( C dur . )
3 ) Quartett von Beethoven . ( F . dur . Op . 59 . )

, ( Eingang an der Einfahrt , rechts über die große Treppe . )
Billette zu dem Subskriptionspreis , sowie einzelne Karten zu 1 fl . find

^ der L . Schamberg scheu Hof - Buchhandlung und in der Mustkalien -
Handlung von E . Wagner zu haben .

Die deutsche Redezeichenkunst oder Stenographie
‘ lsbergers System die Kunst , mtttelst einfacher und ver -

buidungssählger Schriftzeichen , sowie durch möglichst gedrängte Andeutungder Worte , die eines Audun oder eigenen Gedanken in kürzester
Zeit und mit möglichster Raumsrstrarniß so niederzuschkeiben , daß daS ® e#

stonebent von , edem in diesem Systeme Unterrichteten mit derselben Sicher -
d ^ lmd Fertigkeit wie gewöhnliche Kurreüt - oder Druckschrift gelesen
weiden raun . u

ib « gferberung hauptsächlich durch das Königlich
. Sii ^ achstsche stenographische Institut zu Dresden - einet zur ersten Ab,HeilungdeS König ! , Staatsministeriums gehörigen wissens -) aftlichen Anstalt — sowie

durch die große Anzahl der bestehenden Gabelsberger - Stenographen -

i
Bereine findet , ist bereits über ganz Deutschland verbreitet , zählt ungemeinviele Anhänger unbJP nicht nur in mehrerem Staaten als fakultativer Lehr «

® <f,uIen eingefübrt , sondern auch an vielen Orten schonals Geschaftsschnst im Gebrauch . Die Erlernung der Gab elsberger ' schen
Stenographie ist nicht schwierig . Wer sich , mit den Anfangsgründen bekannt
gemacht hat , wird Verehrer dieser Kunst werden und mit Eifer immer weiter
sortschrerten

Der Unterzeichnete ist gerne bereit , denjenigen , welche sich die Nedezeichen -
kunfl durch Selbststudium anelgnen wollen , insbesondere den Schülern der
höheren Lehranstalten , denen die Stenographie demnächst bei de » Universitäten
be m 3tad )f$ reiben von Vorträgen zu besonderem Vortheil gereicht , unent -

Hülfsmittel zu bezeichnen und in zweifelhaften
Fällen näheren Aufschluß zu geben .



I . Levi ,
Kirchgaste No . 3 .

^
Wiesbaden , den 3 . Januar 1860 .

84 ___ _____________

Auf dem Comptoir des Unterzeichneten werden alle

Arten Staatspapiere und Anlchensloose nmge ^

'
setzt ,

und deren versallencn Ziusadschnitte und Ge -

- winnste zu den TageScourscn kingelöst .

Raphael Herz Sohn ,

, große Burgstraße Ro . 9 .

(Jin zweisitzig » Tchreibpult wird zu kaufen gesucht . Das Nähere m

der Sxped . d . Bl . -

Die ■ - ,

L . Schellenherg
’ sche Hof - Buchhandlung ,

Langgasse No . 34 ,

nimmt auf nachstehende Familien - Werfe Subscriptionen an : -
H

J Das Such ' - er Well ,

ei « deutsches Familienbuch für alle Staude . ,

Ein Inbegriff des Wissenswürdigsten lind Unterhaltendsten auS
^
desi Teveten

der Naturlehre . N ° , » r « ° I « ich,e . W * » " nb ” 'Ä ' C *

f; u
- szahraanq 1860 ; Jeden Monat e »n Hefh M 90

Mit dem Pracht - Stahlstich . Tie Sennerin " als Prämie , gratis .

Die illuftrirtc Welt .

Blätter aus Natur und Leben , Wissenschaft und Kunst .

Zur Unterhaltung und Belehrung für die Familie , für Alle un

Jahraana 1860 . Jeden Monat em Heft ä,18 fr .

Mit dem Pracht- Stahlstich „ Des Vaters H e tmkehr
"

^
attPraMle ^

gra ^ .

MEkanntmachung .

ÄÄ ÄeiaTÄ « - ' d - r,m . m

„ nd Wünschen meiner Gönner und Geschäftsfreunde zu entsprech .

Th OTatoine iß die einzige ihrer Art in Deulschland und bis jetzt noch



Turnverein .

Museum der Atterthümer .

aääJTsM L '
» * MKWW Sflfe

EnalischeHätent - GaSbrenner ,

welche ein viel helleres Licht verbreiten alS alle andere und man dadurch

am ® . « „ M -
« SÄÄwk

126
• » > Oberwebergaffe No . 37 .

Die aktiven und unactiven Mitglieder des Turnvereins werden - u einer

" TiX * » « » « :

des oberen Raums der Tmnballe zum Winterturnen .
467

Wiesbaden , den 5 . Januar 1860 .
* • D - r Dorstanv .̂ ,4 -

TnillscSe tf* Französische Knnstwascherei .

werden Herrn - und Damenkleider von Flecken gereinigt , Hutsevern

Handschuhe gewaschen und nach Muster gefärbt . SJirt .

| Gräflich Christian v . WaHstein We Hemberg1sehe g
fl . 20 Loose . |

K Ziehung am 13 . Januar a . c .

Haupttreffer fl . 20,000 . - 2000 . - 1000 . it .

J Loose zu dieser Ziehung ä fl . 3 . M Stuck bet |
u 1

Herrmann Strauss , g
g 256 Untere Webergaffe 44 .

3 ^ 7 Bei Unterzeichnetem stnd Znlafl . , Dr - i . und Zweioflm -

fässer >u verkaufen . Dieselben können durchgeschnüten zu Wasck -

^

Auch ^ bet viir ^ ter gst,in <-sfla vom Schoppen biS zur

Odm zu haben Karl Dehwald ^ fentietfiet ,

5q9
3 Kirckaaffe Ro . 3



Französischer und englischer Unterricht wird etihdtt und auch
Schriften beiden Sprachen ub - rsetzt bei Peter Luft .
257 ________Metzgergasse 'Jlo . 12 .

(Sine geborene Engländer in wünscht einige Stunden von 8 bis 12 Uhr
Morgens Unterricht in der englischen Sprache zu geben . M .
in der Ezpev . d . Bi .                   _ _____________ $ 9

liiebrich
^ Maiuzcrsträsse ?

-

Den verehrten Wiesbadenctn bring , ich hiermit meine Conditorei nebst
vorzüglichen Kaffee und Kuchen , sowie Punsch , Grog rc . m em¬
pfehlende Erinue . ung . Jacob Ott , Evnouor . 1- ü

JKtihrkohleiie
pi Vorzügliche Quaiuär Dfenkohlen könne « vom Schiff ( in Schierstem )
bezogen werden . Wiesbaoen im Januar 186

'
0 .

87 Chr . Horcher & Herrn . Schirmer .

Hute buchene Holzkrchlen ünd , die Viertelbütte — , Cllk . -Fuk « ttir
1 fi . tt fr . zL beziehet ! von Heinrich Dietz » & Comp . im Msper -
thal . Bestellungen können bei Herrn Kupferschmied Meckel in Wiesbaden
gemacht werden . 258

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der
Stadt Wiesbaden .

Geboren : Am 25 . November , dem h . B . u . Lithograph .Rat ! Ludwig Seraphen
Ramspott ein Sbhn , N Wilhelm Gustav . — Am 28 . November , dem h . B . ü . Taglöhner
Friedrich Theodor Deicke ein Sohn , N . Johann Ernst Smit Wilhelm . — Am 7 . Decemder ,
dem h B . u .. SchuhmaKermeister Georg Friedrich Karl Ehristian Thon eine Tochter , DL
Auguste Ehristane iDiacie . — Am 15 December , dem h . B . u . Buchdrucker Karl Heinrich
Franz Eckhardt ein Sohn , N . Karl Ferdinand .

Proclamirt : Der Knecht Johann Peter Theodor Dick dahier , B . zu Springen , ehl .
hinter ! . Sohn de« gen ?, dasigen Feldgerichtschöffen Philipp Wilhelm Dick , und Katharm «
Plargarethr vlccodkmuS , «hl . Tochter de« Ehausfnwärter « Johan » Philipp isttcodemua von

E opu l irt : Der V u . Kaufmann ^ l, EmSe Kart . Friedrich Eonstantin Anton Augnst
Vogelsberger und Anna Elise Adbtfine Kartline AlistLter vom hier . — Der verw . h. B .
n . Vandwirth Heinrich Wilhelm Kimmel und Marie Margarethe Johannette Erckel von hier :
— Der h . B . u, Landtvitth Heinrich Daniel Neujert und Elis « Margarethe Philippi »«
Vüttler von hier .

* . IT TipfttlgririQi
Gestorben : Am 29 . December , der h . B . u . Fuhrmann Ludwig Jacob Hahn , ast

58 I . 8 M . ir T . — Am r . Januar , der Herzog ! . Hosralh Friedrich Stein , als 79 A
2 M . 24 T . — Am 6 . Januar , Julian « Philippine Auguste , des h . B . u Landwtrthb
Ehristian Daniel Hahn Tochter , alt 17 I 9 M . 12 T . — Am 6 . Januar , der h . B . u ,
Stadtrath Jacob Ehristian Wintermeyer , alt 71 I . 10 M . 21 T .

*

Auszug aus dem Civiistaudö -Register der Stadt Wiesbaden
vom Jahr 1859 .

„ 26 —. 50 . „

„ 76 - 100 .
im Ganzen

Getraut wurden 163 Paare .
Geboven wurden 261 Söhne - und 239 Tochter , darunter 33 Söhne und 3l Töchter , die

unehelich geboren wurden , L Sohne und 9 Töchter , die todt zur Welt kämm .
Gestorben find vom I — 12 , Lebensjahre 80 Personen männl , 83 wetbl . Beschlecbw

„ 13 - 25 . „ 28 „ „ 24 ., „
'

44
3»
16

227

47 „
47 „

7 ° 1
208 ’ ■ „‘

cPbrststtÄ. üll .■
..... " ..... ■ > »■«« 11« ii — .— - --- ——

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellt » berg .
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